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THANK YOU SUPPORTING US

Stadion VfL Benrath | Karl-Hohmann-Str. 70 | 40579 Düsseldorf  | Eintritt 10 €  | Ermäßigt 8 €
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SAMSTAG 
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16 UHR
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18.08.

17 UHR

SAMSTAG 
01.09.
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SONNTAG 
09.09.

15 UHR
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Grußwort 

Hallo liebe Football-Freunde,

diejenigen von Euch, die beim letzten Heimspiel schon frühzeitig im 
Stadion waren, haben sicherlich bemerkt, dass einige Panther-Fans mit 
unseren Spielern und einem roten Banner, voll mit guten Wünschen und 
Autogrammen, vor dem großen Einlauftunnel fotografiert worden sind.

Aber warum? Das war vielleicht nicht jedem sofort 
klar. Daher gibt es hier im Heft ab Seite 28 die 
Auflösung des „Rätsels“.

Die Panther Family, die vor knapp vier Wochen das 
zehnjährige Familienfest feiern konnte, ist keine 
geschlossene Gruppe Düsseldorfer Football-Fans, 
sondern steht für Panther-Fans aller Altersklassen 
offen. Ich selbst bin  – zusammen mit meinen beiden 

inzwischen schon volljährigen Kindern – bereits langjähriges Mitglied 
der „Panther Family“. Es hat zwar nach deren Gründung im August 2008 
eine Weile gedauert, bis wir uns zu diesem Schritt entschlossen haben. 
Aber inzwischen sind nicht nur die Panther-Spiele, sondern auch die 
gemeinsamen Aktivitäten des Fanclubs in der „Off-Season“ feste Punkte 
im Terminkalender.

Apropos Aktivitäten: Um sich stehend an den Panther-Rufen nach 
dem Einlauf der Spieler und der „We are Panther-Choreographie“ des 
Fanclubs in den Viertelpausen zu beteiligen, muss man nicht zuvor einen 
Aufnahmeantrag unterschrieben haben. Ich würde es einfach toll finden, 
wenn dies zukünftig nicht nur Aktionen einzelner sind, sondern die 
Zuschauer in den benachbarten Tribünenblöcken sich stets unaufge-
fordert mitreißen lassen.

Ansonsten schon jetzt der Tipp, sich gemeinsam 
mit den Aktiven am und auf dem Spielfeld von den 
Aktionen der Panther Family zum Saisonausklang 
überraschen zu lassen.

Peter Röttsches  für die  Panther Family 

am Kö-Center
im Flughafen
im Stadttor/Medienhafen
in der Graf-Adolf-Straße

Beachten Sie die Servicezeiten Ihres Arztes! (SGB V, §76, Abs.3, S.1)                                * Nur unaufschiebbare Behandlungen.

Telefonisch für Sie erreichbar:

montags–freitags  7–24 Uhr
samstags           9–19 Uhr
sonn- & feiertags*  9–19 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

       0211- 862 070 2188
       info@diepluszahnaerzte.de
       www.diepluszahnaerzte.de

„Eine einzigartige Endo-
dontie! Die Praxisräume 
sind hochmodern und die 
Ärztin ist perfekt 
ausgebildet. Z udem 
ist der Service super!“    
      
Eva G. aus Köln

Anzeige_Patientenstimmen_Nah_Endodontie_Mai2018.indd   1 13.08.2018   12:39:56

Mehr zur Panther Family auf Seite 28.
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Hamburg, Hamburg, wir fahren nach Hamburg!
Nach dem Berlin-Spiel ist (hoffentlich) noch lange nicht 
Schluss
Zwei Pflichttermine stehen noch an, dann folgt die Kür. Mit den beiden Heimspielen heute gegen die Elmshorn 
Fighting Pirates und nächste Woche Sonntag gegen den bereits als Absteiger in Liga drei feststehenden 
Altmeister Adler Berlin geht die Pflicht, also die Regular Season der GFL-2, zu Ende. Werden beide Spiele 
gewonnen, folgen die beiden Relegations spiele gegen die Hamburg Huskies, die nach der zwölften Niederlage 
im zwölften Spiel den letzten Platz in der GFL endgültig nicht mehr verlassen können. 

LÜBECK 
COUGARS

HOME 13 : 00
AWAY 14 : 37

HOME 21 : 14
AWAY 03 : 21

HOME SONNTAG | 09.09. | 15 UHR
AWAY 00 : 30

HOME 13 : 00
AWAY 14 : 37

ROSTOCK 
GRIFFINS

DÜSSELDORF 
PANTHER

BERLIN 
ADLER

PADERBORN 
DOLPHINS

ELMSHORN 
FIGHTING PIRATES
HOME SAMSTAG | 01.09. | 17 UHR
AWAY 28 : 21

Zum Hinspiel um den letzten freien Platz in der GFL Nord planen die Alumni Panther eine Tour mit Horst, dem Bus, 
an die Elbe. Die Eckdaten: 
Termin: Sa. 22.September, Kick-off: 16:00 Uhr, Preis: 35,00 Euro, Abfahrt: ca. 11:00 Uhr (ca. vier Stunden Fahrtzeit 
bis HH), Treffpunkt: Parkplatz am Düsseldorfer Südfriedhof (Südring). Rückfahrt etwa 30 Minuten nach Spiel-
ende bzw. nach Absprache mit den Fahrgästen. Der Bus hat nur 36 Plätze (alle an Tischen) und könnte schnell 
aus gebucht sein. Weitere Informationen findet man auf der Facebook-Seite der Alumni Panther.

Alternativ organisiert der Fanclub Panther Familiy eine Fahrt mit der Deutschen Bahn in die 
Hansestadt. Infos dazu gibt es bei den Fanclub-Mitgliedern im Block C (siehe Seite 28 ff.) 22

FIGHTING PIRATES

HOME 54 : 14
AWAY 00 : 13

LANGENFELD 
LONGHORNS
LANGENFELD

HOME 14 : 13
AWAY 20 : 00*

SOLINGEN 
PALADINS

*nachträglich gewertet
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Schaden- und
Wertgutachten
GmbH
INGO JAKUMEIT

Ihr Sachverständiger für Unfallgutachten.
Telefon 0172 | 211 62 80

PANTHER OLD-CAT | # 68 | Saison 1986 - 1988
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Ostsee-Tage bei den Düs-
seldorf Panthern. Nachdem 
in Solingen bei den Paladins 
beim ersten Spiel nach der 
Sommerpause ein deutlicher 
Sieg heraussprang, der aber 
im Nachhinein durch Protest 
der Solinger in ein 20:0 gegen 
die Panther geändert wurde, 
musste die Truppe von Panther 
Headcoach Mendoca zweimal 
gegen die Rostock Griffins 
spielen. Beide Spiele gewan-
nen die roten Raubkatzen, aber 
es waren zwei völlig verschie-
dene Partien.

Das haben sich die Panther 
wohl anders vorgestellt. 
Nach einem harten und en-
gen Spiel zweier ausgegli-
chener Mannschaften hatten 

die heimischen Raubkatzen 
am Ende das glücklichere 
aber auch verdiente Ende für 
sich. Entscheidend waren die 
Umstellungen der Panther-
Verant wortlichen nach der 
Pausen führung der Gäste, die 
sofort funktionierten. Grif-
fins-Spielmacher Christopher 
Andrews fand in der zweiten 
Halbzeit nicht mehr so zu sei-
nem Spiel wie noch vor dem 
Pausentee. Bezeichnend der 
Touchdown zum Ausgleich, 
als Andrews mal wieder unter 
Druck den Ball abfeuerte und 
Panther-Crack Cameron Grad 
sich den Football schnappte 
und zum Defense-Touchdown 
in die Endzone der Griffins 
brachte. Dies war sicher der 
Wendepunkt in diesem Spiel. 

„Ich freue mich für Cameron, 
der ein großartiges Spiel ge-
macht hat“, erklärte Stephon 
Font-Tomer, wieselflinker 
Linebacker der Panther nach 
der Partie. Sergej Kendus um-
kurvte, nach einem Pass vom 
glänzend aufgelegten Quar-
terback Kyle Graves, noch 
zahlreiche Rostocker, ehe er 
den gewinnbringenden Touch-
down für den Düsseldorfer 
Traditionsclub erzielte.

Düsseldorf Panther vs.
Rostock Griffins
21:14 (7:6, 0:8, 7:0, 7:0)
1.150 Zuschauer

6:0 TD Kyle Graves 2-Yards-Lauf

7:0 EP Daniel Schuhmacher

7:6 TD Cortez Barber 5-Yards-Pass 

 von Christopher Andrews

7:12 TD Timothy Hayes 4-Yards-Lauf

7:14 TP-Conversion Timothy Hayes

13:14 TD Cameron Grad 50-Yards-

 Interception-Return

14:14 EP Daniel Schuhmacher

20:14 TD Sergej Kendus 54-Yards-Pass  

 von Kyle Graves

21:14 EP Daniel Schuhmacher

Völlig anders war es eine Wo-
che später in Rostock. Die 
Panther kamen mit einem 
kleinen Kader, aber der mach-
te den Rostockern das Leben 
richtig schwer. Offense wie 
Defense der Düsseldorfer 
zeigten sich von ihren besten 
Seiten. Quarterback Kyle Gra-
ves war in bester Spiellaune 
und brachte mit seinen Päs-
sen die Panther immer wieder 
entscheidend nach vorne. In 
Folge dessen klappte auch 
das Laufspiel glänzend und 
Running Back Michael Mad-
kins und Wide Receiver Tim 
Haver-Droeze rannten vor der 
Halbzeit in die Endzone der 
Griffins. Von der Rostocker 
Defense war nichts zu sehen. 
Nur kurze Drives der Griffins 
ließ die Defense von Defense- 
Coordinator Luigi Figlia zu, 
was dem gesamten Team sehr 
half. Nur einmal standen die 
Ostseestädter dicht vor der 
Endzone, was aber zum Glück 
auch nur zu einem Fieldgoal 
reichte. Als Tim Haver-Droeze 
seinen zweiten Touchdown 

an diesem Abend erzielte, 
war „die Kuh vom Eis“ und 
die Spieler feierten im Bus 
nach Düsseldorf bis tief in die 
Nacht den Erfolg in Rostock.

Rostock Griffins vs.
Düsseldorf Panther
03:21  (0:7, 0:7, 3:0, 0:7)
1.400  Zuschauer

0:6 TD Michael Madkins

0:7 EP Daniel Schuhmacher

0:13 TD Tim Haver-Droeze 

 Pass von Kyle Graves

0:14 EP Daniel Schuhmacher

3:14 Fieldgoal Rostock Griffins

3:20 TD Tim Haver-Droeze 

 Pass von Kyle Graves

3:21 EP Daniel Schuhmacher

PANTHER GEHEN NICHT AN DER 
OSTSEE BADEN
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1 K. Dickson   RB  
3 M. Bock
4 T. Phillips   DB  
6 C. Jensen
7 N. Friedrich
8 R. Kloninger   DB  
9 S. Becker

10  J. Alo   QB  
12 G. Bender
13  J. Jermies   WR  
14  P. Entress   DB  
19  N. Amroun   WR  
20  K. Meeder   DB  
22  T. Parsons   LB  
23 S. Kataroshi
24 J. Hands
28 T. Stockfl eht
30 D. Mohrdieck
31 S. Moritz
40 F. Jenzevski
46  M. Schernick   DL  
47  J. Brennicke   LB  
51 J. Wilske
52  T. Kolb   OG  
53 J. Hanekrad
55 R. Fensch
57  D. Laporte   LB  
62  J. Pelka   C  
70  T. Winter   OG  
74  D. Kenzler   OT  
76 P. Grunow
77 T. Tietjen
78  M. Sommer   OT  
80 J. Hagemann
81 P. Dollst

83 M. Mau
84  L. Albrecht   DL  
85 B. Taege
86  P. Ehlers   TE  
88  P. Schulz   WR  
90  T. House   DL  
91 G. Schwinkendorf
92 S. Borges
93 D. Kaczor
95  M. Roso   DL  
96 M. Remmel
99 M. Beling

ELMSHORN
FIGHTING PIRATES SETZEN AUF SUPERSTAR 
KHAIRI DICKSON
Headcoach Maier und Sportdirektor Paatz kehren an den Rhein zurück

Eine echte Premiere erleben 
Sie, liebe Football-Fans, 
heute im sechsten Heim-
spiel der Saison 2018: Die 
Panther empfangen zum 
allerersten Mal die Elms-
horn Fighting Pirates im 
Benrather VfL-Stadion. Al-
lerdings ist es für zwei der 
Gäste ein Homecoming nach 
Düsseldorf, auch wenn der 
mit 40 Jahren älteste Foot-
ball-Club Europas und der 
erst 1991 gegründete Verein 
aus Schleswig-Holstein noch 
nie in der nordrhein-west-
fälischen Landeshauptstadt 
aufeinander getroffen sind. 
Sowohl Headcoach Jörn Mai-
er als auch Sportdirektor Max 
Paatz haben prägende sport-
liche Erfahrungen am Rhein 
gemacht – genauer gesagt: 
bei Rhein Fire.

Maier, der einst mit gerade 
einmal 20 Jahren einer der 
Vereinsgründer gewesen war, 
ist seit 2015 Headcoach der 
Fighting Pirates. Für die Auf-
gabe in seiner Heimatstadt 
brachte er einen ebenso viel-
fältigen wie wertvollen Schatz 
an Coaching-Erfahrungen 
mit. An der Southern Oregon 
University hatte er seine 
Trainer-Laufbahn begonnen, 
war in seinen drei Jahren 
dort u. a. für die Defensive 
Backs verantwortlich. Zurück 
in Deutschland tummelte 
der heute 47-jährige Trainer 
sich an den Seitenlinien der 
Aschaffenburg Stallions und 
der Frankfurt Ravens. Später 
wieder heimatnah bei den 
Lübeck Seals, zweimal bei 
den Lübeck Cougars, bei der 
Landes jugendauswahl im 

nördlichsten deutschen Bun-
desland und als Headcoach 
und Offense Coordinator der 
deutschen Nationalmann-
schaft der Frauen. Neben 
seiner Zeit bei den Beavers in 
Corvallis/Oregon, deren be-
rühmteste Footballspieler mit 
Chad ‚Ochocinco‘ Johnson und 
dem derzeitigen Rams-Recei-
ver Brandin Cooks zwei exzel-
lente Passempfänger sind und 
deren weltweit bekanntester 
Sportler Dick Fosbury (der 
‚Erfinder‘ der modernen Hoch-
sprungtechnik) ist, waren wohl 
zwei Stationen in Deutschland 
besonders wertvoll.
Von 2001 bis 2005 war 
Maier als Nachfolger des 
Panther-Urgesteins und 
frisch gebackenem Fans‘ Hall 
of Famer‘ Walter Rohlfing 
Nationalcoach bei Rhein Fire. 

Mit dem Düsseldorfer NFL 
Europe-Team zog Jörn, der für 
die Linebacker verantwortlich 
zeichnete, zweimal ins Finale 
um den World Bowl ein, unter-
lag aber 2002 im Abschieds-
spiel des alten Rheinstadions 
Berlin Thunder und ein Jahr 
später in Glasgow gegen 
Frankfurt Galaxy. Mehr Erfolg 
hatte er bei einem weiteren 
langjährigen und prägenden 
Engagement: Von 2010 bis 
2012 war er unter dem mitt-
lerweile deutschlandweit viel-
leicht bekanntesten Football-
coach Patrick Esume bei den 
Kiel Baltic Hurricanes für den 
Abwehr-Rückraum zuständig 

und holte mit den ‚Wirbelwin-
den‘ 2010 den bisher einzigen 
deutschen Meistertitel an die 
Förde.
Seit dem Herbst 2014 ist 
Maier in Elmshorn wieder 
zurück an seiner allerersten 
Wirkungsstätte. In seinem 
Premieren-Jahr als Head-
coach stiegen die Pirates 
zwar in die Regionalliga Nord 
ab und scheiterten mit ihren 
Aufstiegsambitionen 2016 an 
der zweiten Mannschaft der 
Braunschweig Lions. Kleiner 
Trost: In jener Spielzeit star-
tete die fast schon unheim-
liche Serie von Heimsiegen: 
Der Langenfelder 57:38-Aus-

wärtssieg in Elmshorn vor 
zwei Wochen bedeutete die 
erste Meisterschafts-Nieder-
lage im heimischen Krückau-
stadion nach 16 Siegen dort 
in Folge seit 2016. (Kurioser 
Fakt: In den beiden vorherigen 
Spielzeiten 2014 und 2015 
in der GFL-2 hatten die Figh-
ting Pirates alle Heimspiele 
verloren und nur auswärts 
gepunktet.) Jedenfalls gelang 
Elmshorn 2017 dann endlich 
der erhoffte Schritt zurück in 
die GFL-2.
Im Trainerstab setzen die 
Pirates nicht nur beim Head-
coach auf Kontinuität. Fünf 
seiner sieben Coaches-Kolle-

FIGHTING PIRATES
Headcoach Jörn Maier
Offense Coordinator Andreas Nommensen
Receiver Stefan Mau
Tight Ends Stefan Roth
Running Backs Sören Hauff

Defensive Coordinator Ivo Kolbe
Defensive Line Patrick Zimmer
Linebacker Fabian Adler
Defensive Backs –

Sportdirektor Max Paatz
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gen sind schon seit mindes-
tens 17 Jahren in Elmshorn 
aktiv. Receiver-Coach Stefan 
Mau war Maiers Vorgänger als 
Cheftrainer und Offense Coor-
dinator Andreas Nommensen 
ist seit dem vergangenen 
Jahr dabei. Die beiden Letz-
teren sind im Übrigen frisch 
gebackene Europameister: 
Sie gehörten zum Trainerstab 
von Patrick Esume, der vor 
vier Wochen die französische 
Natio nalmannschaft zum 
EM-Titel geführt hat.
Auch organisatorisch hatten 
die Pirates vor der Saison auf-
gerüstet: Für die neugeschaf-
fene Position des Sportdirek-
tors wurde Max Paatz von den 
Lübeck Cougars verpflichtet. 
Der 40-jährige Paatz arbeite-
te im Jahr 2000 bei den Post 
Pioneers der Long Island 
University (NCAA Division 2) 
und 2001 bei Rhein Fire im 
Office. Vorher war der Mann 
vom Niederrhein als Spieler 
bei den Cleve Conquerors, der 
Baldwin Senior High School 
auf Long Island, den Mül-
heim Broncos, Langenfeld 

Longhorns, Assindia Cardi-
nals und den Panthern aktiv. 
Als Coach war er ebenfalls in 
Düsseldorf und beim rheini-
schen Rivalen, den Cologne 
Crocodiles tätig, ehe es ihn 
aus beruflichen Gründen in 
den Norden zog. Unstrittig 
großartige Arbeit hat Max bei 
der Verpflichtung der Import-
spieler geleistet. Quarterback 
Justin Alo hat sich nach eini-
gen Problemen zum Saison-
start stetig verbessert und ist 
mittlerweile in der Nordgrup-
pe der GFL-2 hinter Rostocks 
Christopher Andrews und 
Langenfeld Jeremy Konzack 
der Spielmacher auf dem drit-
ten Platz im Passyards-Ran-
king (198,8 Yards/Spiel). Und 
Runningback Khairi Dickson 
ist schlicht der wohl beste An-
greifer des deutschen Foot-
ball-Unterhauses. Der Mann 
aus Georgia, den Paatz 2017 
bereits für sechs Spiele (acht 
Touchdowns) nach Lübeck 
gelotst hatte, ersprintet im 
Schnitt 214,7 Yards, hat mit 
2.576 Yards Raumgewinn 
satte 38 Touchdowns erlau-

fen, außerdem noch einen 
TD-Pass geworfen und zwei 
Kicks zum TD returniert. Er-
gänzt durch eine erfolgreiche 
Two-Point-Conversion sind 
das insgesamt 242 Punkte. 
Das sind 87 weniger als das 
gesamte Panther-Team 2018 
bis vor wenigen Tagen verbu-
chen konnte.
Allerdings: So überragend der 
Angriff der Pirates agiert, so 
wenig kämpferisch gibt sich 
oft die Defensive der Fighting 
Pirates. Angeführt wird die 
Abwehr, die bereits 381 Punkte 
(die meisten nach den bereits 
als Absteiger in die Regional-
liga feststehenden Paderborn 
Dolphins bzw. ebenso viele wie 
die Berlin Adler, der zweite 
Absteiger) hinnehmen musste, 
von Daniel Laporte, der in der 
Saison 2017 noch zum MVP 
(Most Valuable Player) beim 
Erstligisten Hamburg Huskies 
gekürt worden war.

Jürgen Nitsch
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außerdem die Verfügbarkeit 
von preiswerten Flügen nach 
London, Prag oder Wien - für 
die weite Reisen gewohnten 
Nordamerikaner sind das al-
les nur Kurztrips. „Solch eine 
Chance, Europa günstig ken-
nenzulernen, bekommst du 
als Amerikaner nie wieder“, 
betont Panther-Linebacker 
Cameron Grad. Dazu kommt 
die Gunst des Spielplans: In 
der deutschen Hauptstadt 
Berlin, ein absolutes Muss für 
alle Touristen aus Übersee, 
konnten beim Auswärtsspiel 
der Panther beim Altmeister 
Adler samt Stadtrundfahrt 
zumindest einige der Sehens-
würdigkeiten unter die Lupe 
genommen werden. Und Ham-
burg? Wer weiß, möglicher-
weise steht kurz nach dem 
kalendarischen Herbstanfang 

im September ein weiterer Be-
such dort an, nachdem beim 
Gastspiel in Elmshorn schon 
eine kurze Stippvisite in die 
Hanse stadt unternommen 
werden konnte. Im Moment 
deutet jedenfalls einiges da-
rauf hin, dass die Millionen-Me-
tropole an Elbe und Alster für 
die Panther ein Austragungsort 
im Relegationsduell gegen die 
dort beheimateten Huskies wird.

Zum Europa-Touristen 
Nummer eins avancierte die 
Nummer 23 der Düsseldorfer. 
Cameron Grad hatte bereits 
Mitte Juni ein spielfreies Wo-
chenende genutzt, um erst 
knapp zwei Wochen nach dem 
30:0 der Panther bei den Ad-
lern nach Berlin zurückzukeh-
ren. Anlass war das Konzert 
der Rolling Stones im Olympi-
astadion, für den 26-jährigen 
US-Boy „die größte Rockband 

Sommerzeit, Urlaubszeit - 
auch die German Football 
League, samt dem Unterhaus 
GFL-2, hatte eine gut fünf-
wöchige Sommerpause hinter 
sich gebracht, ehe der für die 
Panther mit den beiden Sie-
gen in Solingen und gegen 
Rostock erfolgreiche End-
spurt in die Saison begann. 
Da natürlich schon vor dem 
Kick-off zum Saisonfinale das 
Training zur Vorbereitung auf 
die zweite Hälfte der Spiel-
zeit wieder aufgenommen 
wurde, blieb den Footballern 
ein knapp dreiwöchiges Zeit-
fenster zum Erholen, Rege-
nerieren und natürlich zum 
Urlaubmachen. Das nutzen 
besonders unsere Imports, 
die us-amerikanischen Ak-
teure und unser kanadisches 
Allroundtalent Kyle Graves, 
um ‚good old Europe‘ ein 
bisschen besser kennenzu-
lernen.

Dafür ist Düsseldorf als Aus-
gangspunkt für die Erkundun-
gen in Rest-Deutschland und 
dem benachbarten Ausland 
natürlich auch ziemlich per-
fekt gelegen. Zwei Stunden 
Fahrt nach Amsterdam oder 
nach Brüssel, vier Stunden 
mit dem Thalys nach Paris, 
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aller Zeiten“. Zum letzten Spiel 
vor der Sommerpause erhielt 
Cameron dann Besuch von 
seiner Schwester. Mit Katie 
zusammen ging’s zum Auftakt 
der Sommerpause nach Spa-
nien: In Madrid besuchten die 
Touristen von der amerika-
nischen Westküste nicht nur 
die ‚üblichen‘ Ziele wie den 
Prado, sondern erlebten auch 
ein Konzert von Pearl Jam. 
Nach einigen nachfolgen-
den Tagen in Malaga hieß es 
Ferien ende und Heimkehr für 
seine Schwester, während 
Cameron nach Italien weiter-
reiste. In Rom traf er sich mit 
Freunden aus Seattle. Nach 
der Erkundung der ‚ewigen 
Stadt‘ samt Besichtigung von 
Kolosseum, diversen Kirchen 
und Kunstmuseen sowie des 
Vatikans – selbst den Papst 
erlebten sie bei einer seiner 
Open Air-Audienzen - hießen 

Jürgen Nitsch

Greetings from Berlin

    Rolling Stones Concert - Great!

Greetings from F lorenz

   Kultur genießen
Greetings from Amsterdam   sehr relaaaaxt

Greetings from Rom

   Colosseum / Vatikan Museum

Greetings from Madrid   Prado mit Freunden aus Seattle

die weiteren Ziele auf dem 
‚Stiefel‘ Florenz und Venedig. 
Zur Abrundung seiner Euro-
pa-Tournee verbrachte der 
erfolgreichste Panther-Tack-
ler der Saison noch ein wenig 
Zeit in Amsterdam. „Das liebe 
ich an Europa: So viel Kultur, 
so unglaublich viele Eindrü-
cke, so freundliche Menschen, 
egal, wo man hin kommt“, 
schwärmt Cameron.
Klar, dass er gleich nach dem 
Heimsieg gegen die Rostock 
Griffins, an dem er mit seinem 
Interceptionreturn-Touch-
down und insgesamt 8,5 Tack-
les gehörigen Anteil hatte, sich 
wieder aufmachte. Mit seinen 
Eltern, die ihn in Düsseldorf 
besuchten, düste Cameron für 
zwei (trainingsfreie) Tage nach 
Budapest, war aber pünktlich 
zum Übungsabend am Diens-
tag wieder von der Donau an 
den Rhein zurückgekehrt.

Jürgen Nitsch

GREETINGS FROM EUROPE ©©© ©
Kultur satt. Impressionen von Cameron Grad
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DIE SPIELZEIT 
Die Spielzeit besteht aus  vier Quartern á zwölf 
Minuten. Zwischen dem zweiten und dritten 
Quarter sind 15 Minuten Pause. 

DAS SPIELFELD
Das Yard (1 Yard = 0,9144 m) ist der zugrunde 
liegende Maßstab. Das Spielfeld ist 100 Yards 
lang, zuzüglich der beiden Endzonen von je 
zehn Yards und 180 Feet breit.
Das Feld ist in zehn Yards-Abschnitte unter-
teilt. Die 50 Yards-Line ist die Mittellinie.
Am Ende jeder Endzone stehen die Goal Posts, 
durch die die Fieldgoals und Points after 
Touchdown (PAT) geschossen werden.
Die Sideline (Außenlinie) gehört nicht mehr 
zum Spielfeld - befindet sich der balltragende 
Spieler auf der Sideline, ist er im Aus. 

DEFENSIVE ENDS 
Sie bilden mit den Defensive 

Tackles die D-Line, üben Druck auf 
den Quarter back aus und verhindern 

Laufspielzüge über außen.

DEFENSIVE TACKLES  
Sie verhindern Laufspielzüge 

durch die Mitte.

LINEBACKER 
Stoppen das Laufspiel der 

Runningbacks so nah wie möglich 
an der Line of Scrimmage.

CORNERBACKS 
Direkte Gegner der Wide Receiver, 

stoppen seitliche Angriffe.

FREE SAFETY 
»Freier Mann« im Backfield, greift ein, 

wo es „brennt“. Die Safetys sind die 
letzten Spieler vor der eigenen Endzone.

STRONG SAFETY 
Steht auf der Seite des Tight End, seine 

Aufgabe ist die Passver teidigung.

OFFENSE
(Angriff )

DEFENSE
(Verteidigung )

DAS SPIEL
Elf Spieler der Offense stehen elf Spielern 
der Defense an der »Line of Scrimmage« 
gegenüber. Ziel ist das Vorankommen im 
Feld. Raumgewinn kann durch Lauf- oder 
Pass-Spielzüge erzielt werden. Ziel ist es, die 
Endzone des Gegeners zu erreichen.
Der Offense stehen vier Downs (Versuche) zu, 
den Ball zehn Yards nach vorne zu bringen. 
Erreicht sie das, erzielt sie einen Firstdown 
und hat das Anrecht auf vier weitere Downs. 
Gelingt ihr das nicht, geht das Angriffsrecht 
auf die gegnerische Mannschaft über. Steht 
die Offense nach drei erfolglosen Versuchen 
vor dem vierten Down, riskiert man entweder 
einen 4th Down und damit bei Nichtgelingen 
den Ballverlust oder man führt einen Punt 
oder ein Fieldgoal aus.

CENTER 
Steht in der Mitte der Offense-Line, übergibt den 
Ball durch die Beine an den Quarterback (Snap).

QUARTERBACK 
Er bestimmt Spielzüge durch Pässe auf die 
Receiver oder Ballübergabe an die Runningbacks.

WIDE RECEIVER 
Schneller Passempfänger – durch weite Pässe 
auf ihn werden große Raumgewinne erzielt.

RUNNINGBACK (Half- Fullback)
Er versucht nach der Ballübergabe Raumgewinn 
durch Laufen zu erzielen.

TIGHT END 
Vielseitiger Einsatz als Passempfänger für kurze 
Pässe oder um gegnerische Verteidiger zu blocken.

GUARDS UND TACKLES 
Bilden mit dem Center die O-Line – sie blocken 
die D-Line Spieler des Gegners und schaffen 
Raum für den Quarterback, die „Pocket“, aus der 
er geschützt agieren kann.

 LINE OF 
SCRIMMAGE CORNERBACK

FREE 
SAFETY

STRONG
SAFETY

OUTSIDE
LINEBACKER

TACKLE

END

MIDDLE
LINEBACKER

DEFENSIVE 
BACKFIELD

OUTSIDE
LINEBACKER

TACKLE

END
CORNERBACK

OFFENSIVE 
BACKFIELD

WIDE RECEIVER

CENTER

TACKLE

QUARTERBACK

GUARD

HALF BACK

FULL BACK

WIDE RECEIVER

TIGHT END

GUARD

TACKLE

PUNKTE 
TOUCHDOWN 6 Punkte
Der Ball wird in die Endzone getragen.

EXTRAPUNKT  1 Punkt
Mögliche Punkte direkt nach einem  Touchdown 
durch einen Kick zwischen die Torstangen.

 
TWO-POINT-CONVERSION  2 Punkte
Mögliche Punkte direkt nach einem Touchdown 
durch erneuten Pass oder Run in die Endzone.
 

FIELDGOAL 3 Punkte
Kick durch die Torstangen aus beliebiger 
Entfernung.

SAFETY 2 Punkte
Ein Offense-Spieler im Ballbesitz wird in der 
eigenen Endzone von der Defense gestoppt.

SPECIAL TEAMS
PUNT TEAM 
Dies wird vor dem Ballwechsel eingesetzt, 
wenn die Offense glaubt, die erforderlichen 
zehn Yards nicht mehr zu erreichen.

FIELDGOAL TEAM 
Einsatz für Fieldgoals und Extra Points.

PUNT RETURN TEAM 
Sie tragen den Punt der Offense so weit wie 
möglich, um die Entfernung zur Endzone zu 
verkürzen.

DEFENSE
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RED JERSEYS 

# NAME POS NAT
2 Schuhmacher Daniel K/P DEU
3 Grooten Richard DB DEU
4 Köroglu Muco RB TÜK
5 Madkins Michael RB USA
6 Kendus Sergej RB DEU
7 Janssen Till DB DEU
8 Eichhorn Florian TE DEU

10 Kalisch Philipp DB DEU
11 Graves Kyle QB CAN
13 Duran Lesar WR DEU
14 Hommers Nicholas DB DEU
15 Engelmann Manuel QB DEU
16 Jamuzek Tobias QB DEU
17 Boldewijn Geraldo WR NLD
18 Lucas Wevelsiep QB DEU
19 Kempkes Eric WR DEU
20 Hanßen René DB DEU
21 Hölsken Florian DB DEU
23 Grad Cameron LB USA
24 Bhikh Waheed DB DEU
25 Chirrichiello Luca RB DEU
26 Sohn Michael DB DEU
27 Bannert Kevin DB DEF
28 Alexander Tyrone Jordan RB DEU
29 Font-Toomer Stephon LB USA
30 Kensy Marius LB DEU
32 Dailami Ali RB DEU
34 Wolfram Gerrit RB DEU
36 Özcan Kaan RB TÜK
37 Gatshuo-Emba Glody RB BEL
38 Rieks Marius DB DEU
39 Martin Oliver RB DEU
40 Schlieck Fabian LB DEU
41 Andersen Daniel LB DEU
42 Novoberdalija Jeton LB DEU
43 Egoume Patrice DL DEU
44 Burgsmüller Marius DL DEU
47 Jüngst Timo LB DEU
52 Berghoff Jörg DL DEU
55 Gibbons Kevin LB DEU
56 Hackert Julian LB DEU
57 Hohenberg Pascal DL DEU
58 Hirn Florian OL DEU
65 Michailidis Leon OL DEU
66 Shayan Jahangir Panath OL DEU
67 Stolzenberg Jörn DL DEU
70 Winkler Tobias OL DEU
71 Leifert Dominik OL DEU
73 Wirtz Alexander OL DEU
74 Kiehl Yannic OL DEU
75 Matt Marvin OL DEU
76 Jung Jason OL DEU
77 Hahn Vojislav OL DEU
78 Engelmann Kevin OL DEU
79 Meiworm Nicklas OL DEU
81 Klein Patrick WR DEU
82 Baumans Jannis WR DEU
83 Bhihk Tarek WR DEU
85 Koß Moritz WR DEU
86 van Bentum Ramon WR DEU
87 Hahn Maurice WR DEU
88 Haver Droeze Tim WR NLD
90 O´Neal Dennis FB DEU
91 Sellung Roman DL DEU
93 Siegert Felix DL DEU
95 Burgartz Tim DL DEU
96 van Voorn Ken DL NLD
97 Kootstra Axel DL NLD
99 Karasch Ottogerd DL DEU

Skillon Moses QB USA
Könings Nicolai DB DEU
Miga David WR DEU
Gottschling Marius DL DEU
Dahm Leonard WR DEU
Mayamann Kemy DL BEL
Dagdelen Rohat QB TÜK
Wert Dimitri RB KAZ
Bock Birger DB DEU
Sökefeld Leonard DB DEU
Bottin Jerome LB BEL
Kamagate Ben DB DEU
Nover Nils DB DEU
Sane Kim WR DEU
Winkler Christoph TE DEU
Rebas Aziz WR DEU
Ahlborn Nils WR DEU
Beciri Artin LB DEU
Glubochi Demitriy RB ROU
Khalhaoui Mohamed DL DEU

Pepijn Mendonca Headcoach

Pepijn Mendonca Offensive Coordinator

Pepijn Mendonca Quarterbacks

Roland Wolff Offensive Line

Geraldo Boldewijn Wide Receiver

Boris Marschall Running Backs

Luigi Figlia Defensive Coordinator

Patrick Lashley Defensive Line

Malte Wolpert Linebacker

Bastian Wilfert Linebacker

Paul Merten Devensive Backs

Several Coaches Special Teams

Günter Kroll Video

Terence Amegatcher Sportlicher Leiter

Karl-Heinz Engelmann Team Manager

Timur Beckmann Assistant Team Manager 

Petra Kroll Spielbetrieb

Lea Dümmel Sideline

Bettina Engelmann Sideline

Barbara Dümmel Sideline

Jürgen Nitsch Statistik

Ron Burak Statistik

Björn Tobian Equipment

Marie Ullenboom Field Management

Marco Block Presse

Dr. Rubin Mogharrebi Leitender Teamarzt

Tobi Berg Physiotherapie

Alina Peine PhysiotherapieFo
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Jugendherberge Düsseldorf

HOSTELLING
INTERNATIONAL

O F F I Z I E L L E R
JUGENDSPONSOR

HOME OF THE
PANTHER
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DÜSSELDORF PANTHER
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 10 DB
Philipp Kalisch  11 QB     MVP

Kyle Graves

 28 RB
Tyrone Alexander

 25 RB
Luca Chirrichiello

 37 RB
Glody Gatshuo-Emba  39 RB

Oliver Martin

 13 WR
Duran Lesar

 6 RB        MVP
Sergej Kendus 6 RB        MVP  8 TE    

Florian Eichhorn 4 QB    MVP
Moses Skillon

 2 K/P
Daniel Schumacher  5 DB

Michael Madkins

 75 OL
Marvin Matt

        74 OL
Yannic Kiehl

 10 DB 10 DB  84 TE
Christoph Winkler 84 TE 84 TE 84 TE  85 WR

Moritz Koß

 86 WR
Aziz Rebai

 87 WR
David Miga

 88 WR  MVP
Tim Haver Droeze

 85 WR

 86 WR

        74 OL        74 OL        74 OL

 19 RB
Eric Kempkes

 17 WR    MVP
Geraldo Boldewijn  18 WR

Dimitri Wert
 15 QB
Manuel Engelmann15 QB

 16 WR
Tobias Jarmuzek16 WR16 WR16 WR16 WR

 18 WR

 58 OL
Florian Hirn

 70 OL
Tobias Winkler  71 OL

Dominik Leifert  73 OL    MVP
Alexander Wirtz

 66 OL
Shayan 
Jahangir Panath

 79 OL
Nicklas Meiworm

 81 WR
Patrick Klein

 82 WR
James Baumans  83 WR

Kim Sane

 80 WR
Leonard Dahm
80 WR

 82 WR  83 WR 83 WR

 76 OL
Jason Jung

 77 OL
Vojislav Hahn

 78 OL
Kevin Engelmann

 -- WR
Nils Ahlborn
 -- WR -- WR -- WR  -- RB

Demitriy Glubochi -- RB -- RB -- RB

 12 RB
Muco Kürüglu

 4 QB    MVP
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 36 DB
Leonard Sökefeld

 52 DL    MVP
Jörg Berghoff  56 LB

Julian Hackert

 99 DL
Ottogerd Karasch  -- LB

Artin Beciri

 43 LB
Patrice Egoume  44 DL    MVP

Marius Burgsmüller

 46 DB
Nils Nover

 47 LB     MVP
Timo Jüngst

 42 LB
Jeton Novoberdalija

 91 DL    MVP
Roman Sellung

 93 DL
Kemy Mayamann   96 DL

Ken van Voorn  97 DL     MVP
Axel Kootstra

 90 LB
Dennis O´Neal

 57 DL
Pascal Hohenberg  67 DL

Jörn Stolzenberg 65 DL
Leon Michailidis

 40 LB
Fabian Schlieck

 -- DL
Mohamed Khalhaoui

 7 DB       MVP
Till Janssen

 20 DB
Rene Hanßen

 21 DB     MVP
Florian Hölsken 3 DB

Richard Grooten

 38 LB
Jerome Bottin
 38 LB 38 LB 38 LB

 21 DB      21 DB     MVP 21 DB      21 DB     MVPMVP

 56 LB

 57 DL 57 DL 57 DL  65 DL 65 DL 65 DL 65 DL

 -- LB

 -- DL -- DL -- DL

42 LB42 LB 43 LB

 46 DB 46 DB

 93 DL  97 DL      97 DL     MVP

 34 LB
Birger Bock
 34 LB 34 LB 34 LB 34 LB

 20 DB 20 DB 20 DB

 32 DB
Ali Dailami

 14 DB
Nicolas Hommers

 29 OL
Stephon 
Font-Toomer

 26 DB    MVP
Michael Sohn

 24 DB
Waheed Bhikh

 23 DB
Cameron Grad  27 DB

Kevin Bannert

 30 LB    MVP
Marius Kensy
 30 LB     30 LB    MVP

 7 DB        7 DB       MVPMVP 3 DB 3 DB

 55 DL
Kevin Gibbons

 41 DB
Ben Kamagate
41 DB41 DB
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 Arena-Sportpark
 Düsseldorf

              GFL-2 TEAM
DI und DO 18.30 – 20.30 Uhr 
SA 11.00 – 13.00 Uhr
Kontakt
TM - Karl-Heinz Engelmann
karl-heinz.engelmann@duesseldorfpanther.de
HC - Pepijn Mendonca
pepijn.mendonca@duesseldorfpanther.de

            GFL Juniors – U 19
DI und DO 18.30 – 20.30 Uhr 
SA 11.00 – 13.00 Uhr
Kontakt
TM - Johannes Peters
johannes.peters@duesseldorfpanther.de
HC - Allan Verbraeken
allan.verbraeken@duesseldorfpanther.de

DAMEN TEAM
MO, MI und FR 19.30 – 21.00 Uhr 
Kontakt
HC - Andre Dziendziol
andre.dziendziol@duesseldorfpanther.de

U16 TEAM
MO und FR 18.00 – 20.00 Uhr 
SA 13 –15 Uhr
Kontakt
TM - Willeke van Ingen
willeke.van-ingen@duesseldorfpanther.de
HC - Michael Wevelsiep
michael.wevelsiep@duesseldorfpanther.de

U13 TEAM
MO und FR 18.00 – 20.00 Uhr
SA 11.00 – 13.00 Uhr
Kontakt
TM - Nicole Caldarola 
nicole.canderola@duesseldorfpanther.de
HC - Stefan Olschowski
stefan.olschowski@duesseldorfpanther.de

U10 TEAM
MO und FR 18.00 – 20.00 Uhr
Kontakt
TM - Iris Bohle 
iris.bohle@duesseldorfpanther.de
HC - Marcel Riep 
marcel.riep@duesseldorfpanther.de

U7 TEAM (Flagfootball)
MO und FR 18.00 – 19.15 Uhr 
Kontakt
TM - Iris Bohle 
iris.bohle@duesseldorfpanther.de
HC - Marcel Riep 
marcel.riep@duesseldorfpanther.de

WE NEED YOU

DATUM KICK-OFF SPIEL TD

21.04. 16:00 Langenfeld Longhorns vs. Düsseldorf Panther 00 : 13

05.05. 16:00 Düsseldorf Panther vs. Paderborn Dolphins 35 : 00

12.05. 17:30 Lübeck Cougars vs. Düsseldorf Panther 14 : 37

20.05. 15:00 Paderborn Dolphins vs. Düsseldorf Panther 14 : 28

02.06. 17:00 Düsseldorf Panther vs. Solingen Paladins 14 : 13

10.06. 15:30 Berlin Adler vs. Düsseldorf Panther 00 : 30

16.06. 17:00 Düsseldorf Panther vs. Lübeck Cougars 13 : 00

30.06. 17:00 Düsseldorf Panther vs. Langenfeld Longhorns 54 : 14

07.07. 15:00 Fighting Pirates vs. Düsseldorf Panther 28 : 21

11.08. 18:00 Solingen Paladins vs. Düsseldorf Panther 20 : 00*

18.08. 17:00 Düsseldorf Panther vs. Rostock Griffins 21 : 14

25.08. 15:00 Rostock Griffins vs. Düsseldorf Panther 03 : 21

01.09. 17:00 Düsseldorf Panther vs. Fighting Pirates 0 : 0

09.09. 15:00 Düsseldorf Panther vs. Berlin Adler 0 : 0

TEAM GAMES W T L SCORES DIFF. PUNKTE

1 Düsseldorf Panther 12 10 0   2 287 : 120 +167 20 :  4
2 Solingen Paladins 12   9 0   3 415 : 236 +179 18 :    6

3 Fighting Pirates 12   7 0   4 477 : 381 +  96 16 :    8

4 Lübeck Cougars 12   6 0   6 242 : 283 -   41 12 :  12

5 Rostock Griffins 12   6 0   6 304 : 264 -   40 12 :  12

6 Langenfeld Longhorns 12   5 0   7 267 : 364 -   97 10 :  14

7 Paderborn Dolphins 12   2 0 10 259 : 427 - 168   4 :  20
8 Berlin Adler 12   2 0 10 205 : 381 - 176   4 :  20

TABELLE GFL-2 NORD

 Service-Personal an den 

Spieltagen im VIP-Bereich; 

Kontakt: markus.becker@
duesseldorfpanther.de

 Statistiker, Zeitnehmer, 

Kettencrew, Balljungen 

(Mindestalter 15 Jahre); 

Kontakt: markus.becker@
duesseldorfpanther.de

 Helfer im Grafik-, 

Marketing- und Social Media 

Bereich; Kontakt: markus.
becker@duesseldorfpanther.de

 Hilfe beim Handling der 

TEAM- und FANWEAR; 

Kontakt: markus.becker@
duesseldorfpanther.de

WIR SUCHEN
 Aufbauhelfer an den 

Spieltagen der GFL-Teams für 

Spielfeld und Eventbereich; 

Kontakt: giuseppe.gangi@
duesseldorfpanther.de

 „VIP”-Betreuer, die 

sich an den Spieltagen und 

das ganze Jahr über um 

Sponsoren und spezielle 

Gäste, wie Geburtstagskinder, 

Schulklassen, etc. 

kümmern; gefragt sind 

Organisationstalent 

und Kontaktfreudigkeit. 

Kontakt: markus.becker@
duesseldorfpanther.de

TERMINE GFL-2 NORD

Stand: 27.08.2018

DIE DÜSSELDORF PANTHER BRAUCHEN DICH | JOIN THE TEAM

 Helfer im Eventbereich 

und für den Verkauf von 

Merchandise-Artikeln; 

Kontakt: willi.sauer@
duesseldorfpanther.de

 Coaches für verschiedene 

Positionen und Teams; 

Kontakt: michael.wevelsiep@
duesseldorfpanther.de

 Mitarbeiter für Projekte 

wie Panther TV, Livestream, 

Stadionsprecher, etc.; 

Kontakt: markus.becker@
duesseldorfpanther.de

WE NEED YOU
Werde ehrenamtlicher Helfer und 

erlebe die Panther hautnah mit 

dem GAMEDAY STAFF SHIRT.

Sieben Mannschaften zwischen U7 und GFL-2, drei Cheerleader-Squads und inzwischen 
600 Mitglieder: Die Düsseldorf Panther brauchen deshalb dringend Verstärkungen für 
verschiedene, interessante, ehrenamtliche Tätigkeiten.

Das passende Geschenk für alle 
Gelegenheiten: Die Panther Gutscheine im 
Wert von 10,00 €, 20,00 € oder 50,00 € 
sind an der Geldwechsel stube erhältlich.

FÜR ALLE KATZENLIEBHABER

              GFL-2 TEAM

            GFL Juniors

TRAININGSZEITEN

MOST VALUABLE PLAYER - GFL-2 TEAM 
DATUM  SPIEL  DEFENSE MVP  OFFENSE MVP

21.04. LL vs. DP LB Marius Kensy (# 30) WR Tim Haver Droeze (# 88)

05.05. DP vs. PD DL Marius Burgsmüller (# 44) OL Alexander Wirtz (# 73)

12.05. LC vs. DP DB Till Janssen (# 7) QB Keyle Graves (# 11)

20.05. PD vs. DP DL Axel Kootstra (# 97) WR Tim Haver Droeze (# 88)

02.06. DP vs. SP DB Michael Sohn (# 26) WR Geraldo Boldewijn (# 17)

10.06. BA vs. DP LB Thimo Jüngst (# 47) RB Sergej Kendus (# 6)

16.06. DP vs. LB DB Florian Hölsken (# 21) QB Kyle Graves (# 11)

30.06. DP vs. LL die gesamte Offense Line

07.07. EFP vs. DP kein MVP kein MVP

11.08. SP vs. DP die gesamte Defense Line QB Moses Skillon (# 4)

18.08. DP vs. RG DL Jörg Berghoff (# 52) QB Kyle Graves (# 11)

25.08. RG vs. DP DL Roman Sellung (# 91) WR Till Janssen (# 7)

01.09. DP vs. EFP

09.09. DP vs. BA

GET YOUR TICKET
Tickets können sowohl direkt an der Tageskasse bei 
Heimspielen gekauft sowie online über diese Ticket-
Verkaufs stelle bezogen werden.

Relegationsplatz zur GFL | Absteiger

*nachträglich gewertet
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Become a Cheerleader
Kontakt | natascha.erkelenz@duesseldorfpanther.de

Fo
to

 | 
S

te
ph

an
 M

ör
ke

ls

Valuepharm Cosmetics GmbH
Mozartstr. 7 · 41061 Mönchengladbach · Tel .: +49 (0) 2161 828980 · Fax: +49 (0) 2161 82898100

 info@valuepharm-cosmetics.de · valuepharm-cosmetics.de

SENIORS 1 (AB 18)
Mo 20.00 – 22.00 Uhr  
Mi 20.00 – 22.00 Uhr 
SENIORS 2 (AB 18)
Mo 19.00 – 21.00 Uhr  
Mi 20.00 – 22.00 Uhr 

YOUNG SENIORS (13-17)
Mo 19.00 – 21.00 Uhr 
Mi 20.00 – 22.00 Uhr
Fr 19.00 – 21.00 Uhr 

PROBETRAINING 
Nur mit Anmeldung
Kontakt Natascha Erkelenz
natascha.erkelenz@duesseldorfpanther.de
duesseldorfpanther.de/formulare/cheerleader-trainingsanmeldung

JUNIOR A (9-13)
Mo 18.00 – 19.30 Uhr  
Fr 18.15 – 19.30 Uhr
JUNIOR B (ANFÄNGER 9-13)
Mo 18.00 – 19.30 Uhr  
Fr 17.45 – 19.30 Uhr 

PEEWEES A (6-8 JAHRE)
Fr 17.00 – 18.00 Uhr 
PEEWEES B (ANFÄNGER 6-8)
Fr 17.00 – 18.00 Uhr

MINIS (3-5 JAHRE)
Fr 17.00 – 17.45 Uhr

Viel Spaß bei der 28. Cheerleading  Meisterschaft 2018 in Dresden.

Cheerleader Wok out
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Bei den Panther-Heimspielen 
in der GFL-2 Nord trugen im 
Jahr 2008 viele Football-Fans 
ein Jahr nach der Schließung 
der NFL Europe immer noch 
ihre Rhein Fire Trikots. So war 
es auch bei den neun Grün-
dungsmitgliedern der Panther 
Family, die sich am 9. August 
2008, also vor etwas mehr 
als zehn Jahren, während des 
Heimspiels gegen die Langen-
feld Longhorns auf der Tri-
büne des Benrather Stadions 
zur Gründung eines Fanclubs 
entschlossen haben, um den 
Zusammenhalt unter den Foot-
ball-Fans zu fördern.

Vereinsgründung – das bedeu-
tete für den ersten – und bisher 
einzigen Vorsitzenden – Jürgen 
Kaul und seine beiden ihn in der 
Gründungsphase unterstützen-
den Vorstandsmitglieder Ange-
lika Matzke und Daniel Emmert 
– erst einmal jede Menge Arbeit: 
Ideenwettbewerb zur Findung 
eines Vereinsnamens (dafür wur-
de seinerzeit das jetzt im Zeit-
alter der sozialen Medien nicht 
mehr existierende Forum auf der 
Panther-Homepage genutzt), 
Erarbeiten einer Satzung, Eröff-
nung eines Vereinskontos, Fest-
legung der Beitragssätze, Antrag 
beim Amtsgericht auf Aufnahme 
des Vereins in das Vereinsregis-
ter u. v. m. Wer selber schon mal 
ehrenamtliche Vereinsarbeit 
geleistet hat, der weiß, wie zeitin-
tensiv das ist.

Bei den neun Gründungsmit-
gliedern sollte es natürlich nicht 
bleiben. Daher war ab sofort bei 
jedem weiteren Heimspiel Mit-

gliederwerbung angesagt. Dafür 
wurde als feste Anlaufadresse in 
der Nähe des Stadioneingangs 
ein Infostand errichtet. Dort be-
kamen die Stadionbesucher aus 
erster Hand Informationen zum 
neuen Fanclub „Panther Family“. 
Dass die Aufnahmeanträge 
dabei stets griffbereit waren, 
braucht eigentlich nicht weiter 
erläutert zu werden.

So wuchs die Mitgliederzahl zwar 
langsam, aber stetig und schon 
bald standen die ersten Aktionen 
an. Finanzielle „Geburtshilfe“ für 
Paulchen, das Panther-Mas-
kottchen, Bustouren zu Aus-
wärtsspielen in Wiesbaden, 
Braunschweig oder Marburg, 
Bowling-Abende, bei denen zu-
meist auch zwei Spieler des GFL-
Teams präsent waren, gemeinsa-
mer Besuch eines Weihnachts-
markts – das sind nur einige 
Beispiele für die gesellschaftli-
chen Aktivitäten. Aber auch zu 
Gunsten des Vereins – egal, ob 
Spieler oder Helfer – engagierten 
sich von Beginn an die Mitglieder 
der Panther Family. Caterings 
für die erste Mannschaft nach 
Spielschluss mit Kuchen oder 
Hamburgern, Spenden an ein-
zelne Mannschaften oder die 
Cheerleader der Panther und 
die Verleihung des alljährlichen 
Panther-Pins an ehrenamtliche 
Helfer, die sich im abgelaufenen 
Jahr besonders um die Panther 
verdient gemacht haben, sind 
immer wieder Highlights in der 
Chronik des Vereinsjahres. 

Heute haben die mehr als 50 
Mitglieder des Fanclubs bei 
den Heimspielen ihre ange-

stammten Plätze immer noch 
da, wo alles begann: rechts 
von der Sprecherkabine. Aber 
reichte vor zehn Jahren für 
sie noch die oberste Sitzreihe 
aus, so sind es inzwischen im-
mer mehr Plätze, die mit dem 
Hinweis „Reserviert: Panther 
Family“ versehen sind. Aus 
diesem Block C kommen auch 
die bereits traditionellen auf-
munternden Panther-Zurufe 
an die Spieler nach dem Einlauf 
ins Stadion sowie die „We are 
Panther-Choreographie“ in den 
Viertelpausen.

All diese lautstarke und tatkräf-
tige Unterstützung bleibt den 
Spielern natürlich nicht verbor-
gen, so dass man sich von deren 
Seite vor dem Heimspiel gegen die 
Rostock Griffins mit einem gro-
ßen Banner, auf dem alle Team-
mitglieder unterschrieben hatten, 
bedankt und zum Vereinsjubiläum 
gratuliert hat. Leider haben wir 
(noch?) kein Vereinsheim, um es 
dort aufzuhängen. Aber dieses 
Banner wird bestimmt stets sorg-
fältig behandelt und an Spielta-
gen allen Football-Fans präsen-
tiert werden.

Harter Kampf zwischen den Panther und den Dolphins im Junior Bowl 2018. Foto | Ralf Wentz

Wer nun gerne Neumitglied 
werden möchte oder einfach nur 
Informationsbedarf rund um 
das Thema „Düsseldorf Panther 
und die Panther Family“ hat, der 
ist im Block C des Panther-Ge-
heges an den Spieltagen immer 
herzlich willkommen. Es wäre 
schön, wenn wir die Saison 2018 
nicht nur mit dem Wiederauf-
stieg in die GFL Nord sondern 
auch mit der Gewinnung wei-
terer Mitglieder abschließen 
könnten.
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Peter Röttsches

FANCLUB DER DÜSSELDORF PANTHER WURDE 
ZEHN JAHRE ALT UND KONNTE EBENFALLS EINEN 
RUNDEN GEBURTSTAG FEIERN
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WIR 
SIND DA!
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Für Privat & Gewerbe.
Seit über 150 Jahren.
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Sicherheit genießen – 
mögliche Risiken absichern

IFS Financial Partners
  
• Immobilien 
• Versicherungen 
• Finanzprodukten

Goltsteinstraße 87a
50968 Köln
Telefon: 0221 800 453 10
Telefax: 0221 800 453 66
info@ifs-fi nance.de
www.ifs-fi nance.de

In einer immer instabileren Finanzwelt und bei einem nicht mehr fi nanzierbaren Sozialsystem 
setzen wir täglich neue Maßstäbe, um Ihren Erwartungen als anspruchsvoller Mandant gerecht 
zu werden. Wir bauen dabei auf die Flexibilität einer innovativen Unternehmensstrategie und 
lassen Sie durch unsere Finanzberatung davon profi tieren. Kundenorientiertes Handeln und eine 
hohe Fachkompetenz unserer Finanzberater sind unsere höchsten Prioritäten. Für Sie bedeutet 
das, dass Sie einen starken Partner an Ihrer Seite haben, der auf Ihre individuellen Bedürfnisse 
eingeht. Dabei widersetzen wir uns dem Trend einer immer unpersönlicheren Betreuung und 
bieten Ihnen auch in Zukunft persönliche Finanzberatung auf höchstem Niveau.
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   Herzlichen Glückwunsch
und macht weiter so! 
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Mitten im Leben.

Elektrisiert
Mit freundlicher Unterstützung der Stadtwerke.

Die Region Düsseldorf ist nicht nur unser Versorgungsbereich – sie ist unsere Heimat.  
Deshalb bringen wir uns z. B. aktiv in den Breitensport ein, indem wir zahlreiche Düssel-
dorfer Sportvereine unterstützen. Denn wo so viel Energie ist, da fühlen wir uns zuhause.

1153 Sport / A4 / 10.06.2010-1

1153 Elektrisiert A4 10-06-2010.indd   1 10.06.10   12:53

40 Jahre Düsseldorf Panther – 
eine Geschichte voll mit groß-
artigen Erfolgen, aber auch 
mit bitteren Niederlagen und 
Rückschlägen. Begonnen hatte 
dieser Weg des Football-Ver-
eins aus Düsseldorf, der heute 
der älteste noch in Europa 
existierende Klub in dieser 
amerikanischen Sportart ist, 
im Herbst des Jahres 1977 
in New York. Austausch-Stu-
dent Meinhard Pfanner wur-
de von seinen Gasteltern ins 
Rutherford-Stadion zu einem 
Football-Spiel der New York 
Giants gegen die Washing-
ton Redskins mitgenommen. 
„ Ich war von dem Spektakel 
während des Spiels und dem 
Drumherum aus Show und 
Party überwältigt“, erinnert 
sich Pfanner an das, was er vor 
und im mit 80000 Zuschauern 
gefüllte Stadion erlebte. Der 
„Football-Virus“ hatte Pfan-
ner gepackt und ließ ihn auch 
nach seiner Rückkehr nach 
Deutschland nicht mehr los. 

Er beschloss einen American 
Football Klub zu gründen. In 
Düsseldorf sprach er drei Ar-
beitskollegen von ihm in einer 
Werbeagentur(Gerd Bucher, 
Jack Hauswald und Willi Rein-
artz) an und begeisterte diese, 
obwohl sie keine Ahnung von 
American Football hatten, für 
seine Idee. Am Mai-Feiertag 
des Jahres 1978 wurde dann 
in einer Kneipe in Flingern 
der Düsseldorfer Football 
Verein ins Leben gerufen. Da 
nach deutschem Vereinsrecht 
mindestens sieben Unter-
schriften zur Vereinsgründung 
nötig waren, setzten noch drei 
Freundinnen ihre Namen unter 
den Antrag. Als Vereinsnamen 
wählte man den Panther, weil 
dessen Charakteristika Stärke, 
Kraft, Ausdauer und Gefähr-
lichkeit gut zu den Eigenschaf-
ten des neuen Vereins zu pas-
sen schienen. Die Klubfarben 
sollten schwarz und rot sein. 
Es folgten viele Aktionen, um 
die in der Landeshauptstadt 
noch ziemlich unbekannte 
Sportart bekannt zu machen. 
An einem Stadion fehlte es 
Düsseldorfs erstem Football-
klub genauso wie an der spezi-
ellen Ausrüstung. Ja sogar den 
football-typischen eiförmigen 
Ball gab es zuerst nicht. Der 

damalige Stadt-Sportdirektor 
Karl-Theo Kels erlaubte ih-
nen auf den Nebenplätzen des 
Rheinstadions zu trainieren, 
ein Training, das mangels Aus-
rüstung und spezieller Kennt-
nisse in diesem Sport zunächst 
nur aus Konditions-, Kraft- 
und Laufübungen bestand. 
Doch bereits bald wurden in 
Deutschland stationierte ame-
rikanische Soldaten auf „den 
wilden Haufen“ aufmerksam 
und erteilten ihm Nachhilfe-
stunden im Football.

Der Wunsch, das Erlernte in 
einem richtigen Spiel auspro-
bieren zu können, konnte erst 
dann in Erfüllung gehen, als 
Ausrüstungen für die mittler-
weile 22 Panther zur Verfü-

PANTHER-HISTORIE
Von der Gründung bis zum Beginn der 80er Jahre
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gung standen. Im Sommer des 
Jahres 1979 war es dann so 
weit. Im vollbesetzten Stadion 
des DSV 04 waren die Frank-
furter Lions, das einzige andere 
Team in Deutschland, der erste 
Gegner der Panther in ihrer nun 
40-jährigen Geschichte Ge-
schichte. Rund 4000 Zuschau-
er waren gekommen, um diese 
„merkwürdige“ Sportart kennen 
zu lernen. Gegen das mit Ame-
rikanern gespickte Team aus 
Hessen gab es eine 0:38-Nie-
derlage, die der Begeisterung 
aller aber keinen Abbruch tat. 
In den Tagen nach der Partie 
meldeten sich dreißig weitere 
Spieler bei den Panthern an.
Um häufiger spielen zu können, 
mussten mehr Mannschaften 
entstehen. Auf Initiative von 
Panther-Gründer Pfanner 
entstanden u. a. die Bremer-
haven Seahawks, Berlin Be-
ars, Essener Eagles, Cologne 
Crocodiles, Solingen Steelers 

und die Munich Cowboys. 1979 
startete dann die erste Liga in 
Deutschland unter dem Dach 
des neu gegründeten Verban-
des, dem „American Football 
Bund Deutschland“ (AFBD). 
Als es Zwistigkeiten mit dem 
neuen Verband gab, gründeten 
die Panther mit sechs anderen 
Teams einen Landesverband 

(AFV/NRW), deren Vereine in 
der Nordwestdeutschen Foot-
ball-Liga (NFL) gegeneinander 
spielten. Beide dort ausgetra-
genen Meisterschaften gewan-
nen die Panther. 

Manfred johann 
RP

1979 - Die ersten Helme waren weiß und das Logo noch „selbstgebastelt“, aber die Begeisterung war damals 
schon grenzenlos.

Fundstück: Ausschnit aus dem Stadionheft des End-
spiels der NFL von 1980. 

Bereits Ende des Jahres 1981 
sah man ein, dass diese Dop-
pelgleisigkeit keine Zukunft 
hatte. So entstand Anfang 
der 80er Jahre der „American 
Football Verband Deutschland 
(AFVD). Für die Panther be-
gann damit der Zeitraum in den 
80er Jahren, in dem sie fünf 
Mal Deutscher Meister wurden.
Fortsetzung folgt.

1980 - Trotz Eiseskälte: stolze Posen nach dem erster Sieg überhaupt im Vorbereitungsspiel in Bremerhaven.

Fundstück: Ausschnit aus dem Stadionheft des End-



36 | PANTHER GAMEDAY MAG

5
0

5
05

0
5
0

4
0

4
04

0
4
0

4
0

4
04

0
4
0

3
0

3
03

0
3
0

3
0

3
03

0
3
0

2
0

2
02

0
2
0

2
0

2
02

0
2
0

1
0

1
01

0
1
0

1
0

1
01

0
1
0

Nördlicher Zubringer 11 | 40470 Düsseldorf | Tel. 0211 56 53 30-0 | Fax 0211 56 53 30-30
Web www.printcom-duesseldorf.de | Mail info@printcom-duesseldorf.de

 Rechnungen digital verwalten

 E-Mail-Archivierung

 Dokumente sind jederzeit 

schnell verfügbar

TOUCHDOWN 
FÜR IHR UNTERNEHMEN

Gemeinsam 
fi nden wir die 

richtige Strategie.

 Costcontrol- und Security Druck professionelle Outputsteuerung Herstellerunabhängige Druck-geräteüberwachung

 Pionier der Druckerbranche

 Produktions- und Digitaldrucksysteme

 Farbechtheit

 Druckkosten senken
 innovative Drucker und Multifunktionssysteme
 ECOSYS Technologie

Anzeige_DIN_A4_v3.indd   1 07.07.16   17:45

Nördlicher Zubringer 11 | 40470 Düsseldorf | Tel. 0211 56 53 30-0 | Fax 0211 56 53 30-30
Web www.printcom-duesseldorf.de | Mail info@printcom-duesseldorf.de




